
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 85 GBG 1955
 GBG 1955 - Allgemeines Grundbuchsgesetz 1955

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 11.06.2024

1. (1)Die Grundbuchseinlagen, in denen eine Eintragung geschehen soll, sind mit der nämlichen Bezeichnung

anzuführen, unter der sie im Grundbuch erscheinen.

2. (2)Im Begehren ist genau anzugeben, was im Grundbuch eingetragen werden soll.

3. (3)Das Begehren um Einverleibung begreift jenes um Vormerkung stillschweigend in sich, wenn der Antragsteller

die Vormerkung nicht ausdrücklich ausgeschlossen hat. Kann oder will der Antragsteller nur auf die Früchte der

Liegenschaft ein dingliches Recht erwerben, so hat er dies ausdrücklich zu bemerken.
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